
 

Die Schülerinnen und Schüler brauchen transparente Regeln und deren klare Umsetzung: 

Schreibaufgaben zum Thema „(Klassen-)Regeln“ 

 

 

             Szenario „Verschmutzte Toiletten“ – einen Aufruf verfassen 

 

Lehrplanbezug:  
 

D7 Lernbereich 3.2 Texte planen und schreiben 
 

Die Schülerinnen und Schüler… 

• setzen sich argumentativ mit altersgemäßen Sachverhalten auseinander, auch mit 

appellativen Texten (z. B. Aufruf, Leserbrief), und beachten beim Schreiben 

adressatenorientierter Texte auch Form und Intention.  

• verfassen formalisierte Texte mit Bezug zu Alltag und Schule (z. B. Antrag, Beschwerde).   

 

Schreibaufgabe: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deine Aufgaben: 

a) Warum ist es wichtig, dass sich alle Schülerinnen und Schüler an die oben genannte 

Regel halten? Schreibe zwei Gründe auf. 

 

b) Schreibe einen Aufruf an deine Mitschülerinnen und Mitschüler, der auf der 

Schulhomepage veröffentlicht wird. Mache ihnen die Situation an der Schule 

deutlich. Fordere sie auf, sich in Zukunft an die oben genannte Regel zu halten. 

Begründe auch, warum diese Regel wichtig ist und eingehalten werden sollte! 

(Beziehe deine Ergebnisse aus a) mit ein.) 

 

 

 

 

 

In deiner Schule gibt es immer wieder Probleme, weil die Toilettenräume unsauber 

hinterlassen werden. Vereinzelte Schülerinnen und/oder Schüler verstopfen 

absichtlich die Toiletten, indem sie Klopapierrollen hineinstecken und so oft 

nachspülen, bis es überläuft. Außerdem wurden Klodeckel kaputt gemacht, die 

Wände mit Filzstift bemalt sowie Spiegel mit Lippenstift beschmiert. Das 

Reinigungspersonal wird unter diesen Umständen die Räume nicht mehr sauber 

machen. Die Schulleitung hat angekündigt, dass die Toiletten in Zukunft 

zugesperrt werden und man sich den Schlüssel zu den WCs im Rektorat abholen 

muss, wenn man sie benutzen möchte. 

In deiner Schule gilt laut Schulordnung folgende Regel:  

„Wir hinterlassen die Toilettenräume so, wie wir sie vorfinden möchten – sauber!“ 

So kann es nicht weitergehen! 

 



 

              Szenario „Handyverbot“ – Stellung nehmen 

 

Lehrplanbezug: 

D7 Lernbereich 3.2 Texte planen und schreiben 
 

Die Schülerinnen und Schüler… 

• setzen sich argumentativ mit altersgemäßen Sachverhalten auseinander, auch mit 

appellativen Texten (z. B. Aufruf, Leserbrief). Dabei achten sie auf die Erfordernisse des 

jeweils gewählten Mediums (z. B. Internetauftritt der Schule, Jugendzeitschrift, Zeitung). 

• verfassen formalisierte Texte mit Bezug zu Alltag und Schule (z. B. Antrag, Beschwerde). 

 

D8 Lernbereich 3.2 Texte planen und schreiben 
 

Die Schülerinnen und Schüler… 

• formulieren und gewichten Argumente zu Sachverhalten, die über den eigenen 

Erfahrungsbereich hinausgehen, ziehen Schlüsse und verfassen adressatengerechte 

Texte in Form einer sachlich plausiblen und nachvollziehbaren Stellungnahme. 

 

D9 Lernbereich 3.2 Texte planen und schreiben 

Die Schülerinnen und Schüler… 

• nehmen zu aktuellen Themen Stellung, indem sie Thesen formulieren, Argumente und 

Gegenargumente benennen und gewichten sowie Schlussfolgerungen ziehen und 

nutzen für das Erörtern. 

 

Schreibaufgabe: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Deine Aufgaben: 

a) Finde Argumente, die für und gegen ein Handyverbot an Schulen sprechen. Trage 

sie in eine Tabelle ein. 
 

b) Schreibe eine Erörterung, bei der du die Vor- und Nachteile eines Handyverbots an 

Schulen aufzeigst und nimm dazu Stellung. Verfasse auch eine Gliederung. 

 

 

In deiner Schule herrscht laut Schulordnung Handyverbot. Das Handy wird 

morgens bei der Lehrkraft abgegeben und nach Unterrichtsende wieder 

ausgegeben. Man darf es vor Unterrichtsbeginn von 7:30-8:00 Uhr benutzen sowie 

in der Mittagspause von 13:00-14:00 Uhr. Wenn eine Lehrkraft die Handys für den 

Unterricht benötigt, werden sie ausgeteilt und wieder eingesammelt.  

Viele deiner Mitschülerinnen und Mitschüler sind gegen diese Regelung und 

fühlen sich in ihrer Freiheit eingeschränkt. Andere hingegen finden sie gut, da es 

immer wieder zu Problemen im Schulalltag kommt, bei denen Handys eine 

tragende Rolle spielen (Personen werden fotografiert, gefilmt, ins Netz gestellt 

etc.). 

Ist ein Handyverbot an Schulen sinnvoll? 

 



 

Alternative Aufgabenstellungen: 

 An deiner Schule herrscht ein Handyverbot (wie oben beschrieben). Verfasse einen 

Brief/eine E-Mail an deine Schulleitung, in dem/der du sie davon überzeugst, das 

Handyverbot für einen Testzeitraum von zwei Wochen auszusetzen. 
 

 Welche Meinung vertrittst du? Verfasse einen Leserbrief an eine Jugendzeitschrift zum 

Thema „Handyverbot an Schulen“ und verdeutliche deine Meinung anhand dreier 

aussagekräftiger Argumente. 

 


